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Gute Leistung
im Testspiel
FUSSBALL. Das Fanionteam des
FC Buchs verliert sein zweites
Testspiel gegen den USV mit 3:0
Toren. Der Abwehrriegel gegen
den Erstligisten aus Liechten-
stein hielt die ganze erste Halb-
zeit lang dicht, dies dank guter
und sehr disziplinierter Spiel-
weise. Der Erstligist konnte sich
nur wenig zwingende Torchancen
erarbeiten. Wie schon gegen Bal-
zers kassierte der FC Buchs den
ersten Gegentreffer gleich nach
der Pause. Danach wurde das bis
dahin gute Spiel von aufkom-
menden Windböen beeinflusst.
Insbesondere beim Freistosstor
zum 2:0 konnte sich Petrus einen
Assist gutschreiben lassen. Den
Werdenbergern gelang es, die
zweite Hälfte zwar öfters sich
von der Umklammerung zu lö-
sen, trotzdem mussten sie kurz
vor Schluss noch den dritten
Gegentreffer hinnehmen.

Das nächste Testspiel steht
am Mittwoch, 17. Februar, in
Vaduz gegen die Liechtensteiner
U18 an. (pd)

Ein doppelter
Probelauf
vor den Playoffs
UNIHOCKEY. Mit einer Doppel-
runde wird die Unihockey-NLB-
Qualifikation abgeschlossen.
Heute spielt der UHC Sarganser-
land in Jona, am Sonntag zu
Hause gegen Sarnen. Die grosse
Frage: Auf welchem Rang startet
der UHCS in die Playoffs nächste
Woche? Mit dem Playoff-Ticket
in der Tasche können die Sar-
ganserländer die beiden letzten
Spiele unbelasteter angehen als
in den Vorjahren.

Zu «Plauschspielen» werden
die Spiele am Wochenende aber
nicht verkommen. Im Gegenteil:
Mit drei anderen Teams kämpft
der UHCS noch um das Heim-
recht in den Playoffs. March-
Höfe (3.) geht dabei mit zwei
Punkten Vorsprung auf Sargan-
serland (4.), Thurgau (5.) und
Olten Zofingen (6.) ins Rennen.
In einer Woche beginnen die
Viertelfinal-Playoffs ebenfalls
mit einer Doppelrunde. Viele
Möglichkeiten der Paarungen
sind noch möglich für den
UHCS. Von Derby in Altendorf
bis zu ungeliebtem Auswärts-
spiel gegen Zofingen.

Abschluss gegen Zweiten

Unterschiedliche Kontrahen-
ten stehen dem UHCS bei der
Mission «Heimrecht» gegenüber.
Heute werden die Sarganserlän-
der auswärts von Jona-Uznach
gefordert. Der Aufsteiger – ak-
tuell knapp unter dem Strich –
hat noch intakte Chancen auf die
Playoffs, müsste dazu aber heute
gegen den UHCS gewinnen. Im
Hinspiel gewann dieser mit 10:5.
Die Rosenstädter sind im Hoch,
gewannen die letzten vier Par-
tien. Zuvor reihten sie aber sie-
ben Niederlagen aneinander.

Spiel- und kampfstark

Viel Spannung verspricht die
sonntägliche Abschlusspartie
(Anpfiff 18 Uhr) zu Hause in der
Sarganser Riet-Halle. Mit Sarnen
kommt der Zweitplazierte nach
Sargans. Im Hinspiel vergeigten
die Sarganserländer einen Zwei-
torevorsprung in den Schluss-
minuten und verloren dann im
Penaltyschiessen. In den letzten
beiden Saisons konnte Sarnen
dafür nie Punkte aus dem
Sarganserland mitnehmen. Die
spiel- und kampfstarken Ob-
waldner sind mit Sicherheit
der ideale Testgegner vor den
Playoffs.

Die 2.-Liga-Mannschaft spielt
dann um 13.30 Uhr gegen das
abstiegsbedrohte Uster II. (rvo)
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Ein Freudentag: Lara Mechnig (ganz rechts) an der Siegerehrung der French Open.

Flöser Synchronschwimmerinnen
brillieren an den French Open
TINA EHRENZELLER

SYNCHRONSCHWIMMEN. An den
French Open in Montreuil konn-
ten die Flöser Synchronschwim-
merinnen Lara Mechnig und Vi-
vienne Koch brillieren. Für Koch
und das Schweizer Nationalteam
gab es in den Teamwettkämpfen
einen kompletten Medaillensatz.
Mechnig, welche als Solistin für
Liechtenstein an den Start ging,
holte sich eine Bronzemedaille.

Ein Grosserfolg

An den diesjährigen French
Open waren Synchronschwim-
merinnen und Synchron-
schwimmer aus 22 Ländern ver-
treten. Unter ihnen waren auch
die Flöser Synchronschwimme-
rinnen Vivienne Koch und Lara
Mechnig. Koch gelang mit der
Schweizer Equipe ein Gross-
erfolg, konnte die 17jährige
Sportschülerin doch gleich drei
Medaillen vom internationalen
Wettkampf mit nach Hause
bringen: In der technischen Kür
gab es für die Schweizerinnen
hinter den Teams aus Spanien
und Frankreich die Bronzeme-

daille, in der freien Kür fanden
sich die Schweizerinnen hinter
den Französinnen und vor den
Britinnen auf dem zweiten Platz
wieder, und in der Free Routine

Combination holte sich das
Schweizer Team die Goldme-
daille. Damit ist Koch ein über-
zeugender Start in eine viel-
versprechende internationale

Wettkampfsaison mehr als ge-
glückt.

Neben der Schweizer Equipe
konnte sich auch die Liechten-
steiner Delegation über einen er-

folgreichen Wettkampf freuen.
Die Schaanerin Lara Mechnig,
welche an internationalen Wett-
kämpfen ihr Heimatland vertritt,
zeigte einen souveränen Auftritt.
«Die French Open waren unser
erster Wettkampf in der Katego-
rie Elite, d.h. ohne Pflichtfiguren.
Wir waren daher zu Beginn des
Wettkampfs etwas nervös. Aber
dank Laras Entschlossenheit und
ihrer neuen Kür schaffte sie es ins
Wettkampffinal, wo sie schluss-
endlich eine Bronzemedaille im
Wettkampf der Frauen und den
vierten Rang in der Mixed-Wer-
tung erreichte», resümiert Bar-
bara Lithadioti, welche als Trai-
nerin mit Mechnig vor Ort war.

Gute Aussichten für SC Flös

Dass gleich zwei Flöser Athle-
tinnen auf internationalem Par-
kett zu Saisonbeginn solche Er-
folge verbuchen können, lässt
aus Flöser Sicht optimistisch in
die Wettkampfsaison 2016 bli-
cken. Dies insbesondere auch im
Hinblick auf die Schweizer Ju-
gendmeisterschaften, wo sowohl
Mechnig als auch Koch als Favo-
ritinnen gehandelt werden.
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Engagierter und begeisterter Nachwuchs: Die JO des Ski- und Bergclubs Gauschla ist seit sechs Jahrzehnten eine Erfolgsgeschichte.

Die JO des Ski- und Bergclubs Gauschla
ist seit 60 Jahren eine Erfolgsgeschichte
SKI ALPIN/SNOWBOARD. Der Ski-
und Bergclub Gauschla führt
nunmehr seit über 60 Jahren für
interessierte Kids jeden Winter
eine JO durch. Die steigende
Anzahl Kinder zeigt das grosse
Interesse am Schneesport. Für
diesen JO-Winter haben sich 90
Kinder im Alter zwischen 6 und
15 Jahren für das Skifahren und
Snowboarden angemeldet.

Wetter spielt keine Rolle

Die JO 2016 des Ski- und Berg-
clubs Gauschla beginnt jeweils
Anfang Januar. Wie gewohnt fan-
den die Schneetage im Skigebiet
Grüsch-Danusa statt. Alle sechs

Samstage konnten trotz Frau
Holles anfänglichen Hemmungen
plangemäss durchgeführt wer-
den. Ein Kind hat es schön for-
muliert und den Nagel auf den
Kopf getroffen: «Uns spielt es
keine Rolle, wie das Wetter ist,
ob es windet oder schneit, der
Schnee weich oder hart ist –
Hauptsache, wir haben Spass.»

Spass scheint es gemacht zu
haben. Am Abschlusstag, Sams-
tag, 6. Februar, konnten sich die
Kinder in ihren Gruppen messen.
Alle Kids haben beim Rennen ihr
Bestes gegeben. Die vielen Zu-
schauer feuerten Anfänger, Fort-
geschrittene und Könner in den

Kategorien Ski und Snowboard
begeistert an. So sah man bei der
Siegerehrung nur zufriedene Ge-
sichter und strahlende Kinder-
augen.

Einsatzfreudige Leiter

Die Erfolgsgeschichte wird
nächsten Winter wieder mit
einem motivierten Leiterteam
von mehr als 20 JO-Leitern und
JO-Leiterinnen weitergeführt.
Nach wie vor unter dem Motto:
«Lasst uns Spass haben». (pd)

SKI

Gruppe 1
1. Celine Galbier, Malans; 2. Stefanie
Stutz, Trübbach; 3. Jakob Zangerle, Weite

Gruppe A2
1. Aida Skenderi, Weite; 2. Maurus Müller,
Weite; 3. Leandra Flater, Oberschan
Gruppe B1
1. Seraina Binotto, Malans; 2. Isam Ajdari,
Trübbach; 3. Vincent Paul, Fontnas
Gruppe B2
1. Ihsan Ajdari, Trübbach; 2. Alina Kuljici,
Weite; 3. Jan-Diego Büchler, Oberschan
Gruppe B3
1. Amina Ajdari, Trübbach; 2. Hannah
Gruss, Oberschan; 3. Maurin Sprecher,
Fontnas
Gruppe C1
1. Almin Kulici, Weite; 2. Normen Zogg,
Weite; 3. Halid Zejeri, Weite
Gruppe C2
1. Tobias Wagner, Weite; 2. Joel Galbier,
Malans; 3. Chayenne Tischhauser, Ober-
schan
Gruppe C3
1. Jasin Zejeri, Weite; 2. Felix Gruss, Ober-
schan; 3. David Szacsvay, Oberschan

Gruppe D1
1. Christoph Schmid, Fontnas; 2. Vanessa
Gartmann, Zizers; 3. Nino Galbier, Zizers
Gruppe D2
1. Laura Knupp, Weite; 2. Leano Zogg,
Weite; 3. Flavia Fiordimondo, Oberschan
Gruppe D3
1. Christof Tischhauser, Oberschan; 2. Anja
Ottacher, Weite; 3. Maura Fiordimondo,
Oberschan

SNOWBOARD

Gruppe E
1. Tiago Cerqueira, Trübbach; 2. Emily
Gruss, Oberschan; 3. Melissa Daniele,
Azmoos
Gruppe F
1. Sara Götti, Weite; 2. Sulser Mara, Weite
Gruppe G
1. Erzan Mena, Trübbach; 2. Elia Bruno,
Weite; 3. Nando Hermann, Trübbach
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